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Uilhelmshaoener Taaeblatt
^ / UNö ^

Bestelluugtu
auf oas „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
S gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf ,

Amtliches Orgm für MM . Kaiser !., KSiiigl. «. AM. Wörden , smie für die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegen genommen ; größere werde« vorher erbeten.

93. Freitag, den 23 . April 1897. 23. Jahrgang.
" —

Deutsches Reich .
Berlin , 21 . April . Zur Wiener Reise Kaiser Wilhelms

schreibt die „N . A. Z ." offiziös : Mit warmen Begrüßungs¬
worten feiert heute die österreichisch -ungarische Presse die Be¬
gegnung der Herrscher der beiden verbündeten Nachbarreiche.
Als Kaiser Wilhelm im vorigen Jahre zur Theilnahme an der
Frühjahrtparade in Wien erschien , kam er von der Begegnung
mit Köwg Humbert von Italien , es folgten ihm die Dankbc-
zeugungen der italienischen Blätter für die ihrem Vaterlande
nach dem Unglücke in Afrika bethätigte bundesgenossenschaftliche
Gesinnung in die Kaiserstadt an der Donau nach . Heute feiert
die österreichisch -ungarische Presse von Neuem und zum Theil
im Hinblick auf die Ereignisse im Orient unfern Kaiser und
seinen erhabenen Bundesgenossen als mächtige und entschlossene
Förderer und Schirmherren des europäischen Friedens , deren
Bestrebungen hoffentlich auch in Zukunft von Erfolg begleitet
sein werden . Die diesjährige Begegnung ist in der Thal ein
neuer Beweis der ausgezeichneten Beziehungen beider Reiche, den
nicht nur die Völker der beiden Herrscher, sondern auch alle auf¬
richtigen Freunde des europäischen Friedens mit Genugthuung
begrüßen dürfen .

Reichskanzler Fürst Hohenlohe wird erst Ende dieses Mo¬
nats nach Berlin zmückkehren. Eine ReichLkanzlerkrisis anläßlich
der Novelle zum Bereinsgesetz ist, wie die „B . B . -Ztg ." aus
angeblich bester Quelle hört , vollständig ausgeschlossen. Von
einer Vertagung der Vereinsgesctznovelle und der Reform des
Militairstrafprozesses ist keine Rede mehr .

Berlin , 20 . April . Der „ Post " zufolge ist General
Vogel v . Falkenstein zum Chef des Ingenieur - und Pioniercorps
und General -Inspekteur der Festungen , der General der In¬
fanterie Erbgroßherzog von Baden zum kommandirenden General
des VIII . Armeecorps definitiv ernannt worden .

Der „Reichsanz ." thcilt mit , daß auf den Wunsch der tür¬
kischen Regierung die deutsche Gesandtschaft in Athen und die
deutschen Konsulate in Griechenland die Vertretung der Interessen
der türkischen Unterthanen übernommen haben.

Ludwigslust , 21 . April . Heute früh 6 Uhr 20 Min .
traf der Leichenzug unter Führung des Majors v . d . Goltz und
begleitet von zwei Zügen des 1 . Großherzoglich Mecklenburgischen
Dragoner -Regiments Nr . 17 unter dem Befehle des Rittmeisters
v . Rathenow hier ein . Die Leiche begleiteten von Schwerin her
zu Pferde die Herzöge Friedrich Wilhelm , Adolf Friedrich und
Heinrich . Herzog Paul war dem Leichenzuge von Ludwigslust
aus entgegengeritten . Vor der Kirche empfing Prinzessin
Heinrich LVIII . Reuß die Leiche, welche von Offizieren zum
Altar getragen und dort aufgebahrt wurde .

Kelbra , 21 . April . Eine hier abgehaltene Versammlung
von Vertretern der dem Khffhäuser benachbarten Ortschaften
beschloß behufs Anlage eines Festplatzes für nationale Feste und
nationale Spiele am Khffhäuser in allen benachbarten Ort¬
schaften Lokalkomitees zum Zwecke der Agitation zu bilden, welche
sich mit dem Berliner Centralkomitee in Verbindung setzen sollen.

Müsnchen , 20 . April . Heute Mittag sind die italienischen
Studenten hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem Rektor
der Universität , den Abgeordneten der Studentenschaft und von
einem Vertreter der hiesigen italienischen Gesandtschaft auf das
Herzlichste empfangen worden .

A « sla « d
Wien , 20 . April . Die gestrige „Wiener Abendpost"

widmet der Ankunft des Deutschen Kaisers einen Begrüßungs¬
artikel , worin sie ausführt , daß Wien , dem Zuge seines Herzens

folgend, den Kaiser in ehrfurchtsvoller Huldigung und freudiger
Sympathie willkommen heißt . Der Besuch des Deutschen Kaisers
am Wiener Hofe sei mehr als ein Akt herkömmlicher Courtoifie .
Er besiegele aufs Neue das innige freundschaftliche Verhältniß ,
das zwischen den erhabenen Repräsentanten der beiden Zentral¬
mächte Mitteleuropas besteht , er bezeuge aber auch in ent¬
schiedenster , keinem Mißverftändniß zugänglicher Art die uner¬
schütterliche Festigkeit des Friedensbundes , der mehr als je seine
Kraft und seinen Beruf , ein Hort der europäischen Ordnung ,
ein Bollwerk wider ihre Störer zu sein , offenbart . Der Gedanke,
der den Schöpfern dieses Bündnisses vorschwebte als ein hohes,
weltbeglückendes Ziel , wirke fort , verkörpert in den beiden
Friedensfürsten , die am morgigen Tage einander begegnen.
„Zwei mächtige Schutzherren der Ruhe Europas bieten einander
brüderlichen Gruß , fühlen sich Eins in dem Bewußtsein ihrer
geschichtlichen Sendung , und die Völker, denen die Vorsehung sie
zu Lenkern gesetzt, blicken zu ihnen auf voll liebenden Vertrauens
und fester begeisterter Zuversicht, sie wissen , daß über ihnen und
ihren Geschicken zwei edle Häupter wachen." — Das Frühstück
hat der Kaiser heute beim deutschen Botschafter Grafen Eulen¬
burg eingenommen, und auch den heutigen Abend wird der
Kaiser auf der deutschen Botschaft verweilen. Der ungarische
Ministerpräsident Baron Banffy ist heute Morgen anläßlich des
Besuches Kaiser Wilhelms in Wien eingetroffen .

Wien , 21 . April . Kaiser Wilhelm begab sich vom Palais
der deutschen Botschaft mit dem Fürsten Lobkowitz in das Aus¬
wärtige Amt und stattete dem Minister des Auswärtigen Grafen
Goluchowski einen mehr als etnstündigen Besuch ab. Der Kaiser
besuchte auch die hier weilenden Erzberzöge . Abends 6 Uhr
fand im Ceremoniensaale der Hosburg Tafel statt , woran Kaiser
Franz Joseph und Kaiser Wilhelm mit der gesammten Begleitung
und den Ehrenkavalieren , die Erzherzöge , Botschafter Graf
Eulenburg , die Mitglieder der Botschaft, Obersthofmeister
Liechtenstein, Graf Goluchowski, Szögyenhi und andere Würden¬
träger theilnahmen .

Wien , 21 April . Bei der Galatafel in der Hofburg trug
der Kaiser Franz Joseph die Uniform der 16 . preußischen Husaren ,
Kaiser Wilhelm die Uniform eines österreichisch -ungarischen Generals
der Cavallerie . Nach 8 Uhr begab sich Kaiser Wilhelm mit Ge¬
folge nach der deutschen Botschaft zum Souper . Die Mitglieder
der Botschaft waren ebenfalls zugegen.

Wien , 21 . April . Nach einer Meldung der „N . Fr . Pr ."

gedenken der König und die Königin von Rumänien am Freitag
früh in Abbazia einzutreffen .

Pest , 21 . April . Sämmtliche Blätter feiern in sympathischen
Artikeln die Ankunft des Deutschen Kaisers in Wien, der sie
angesichts der Lage im Orient eine doppelt erhöhte Bedeutung
beruhigender und friedlicher Natur beilegen.

Krakau , 21. April . Eine größere Anzahl von Mädchen¬
händlern in Russisch -Polen ist in den letzten Tagen abermals von
den Polizeibehörden verhaftet worden . Jrisgesammt wurden 35
Personen gefänglich cingezogen. Die Bande verkaufte die
Mädchen nach Argentinien und Brasilien . Es gelang der Polizei be¬
sonders in Warschau , Radom und Lublin bei den verdächtigen
Personen zahlreiche Briefschaften zu beschlagnahmen.

Paris , 20 . April . Obgleich die Panama -Untersuchung
fast völlig eingeschlafen zu sein scheint , wird von oft gut unter¬
richteten Seiten erklärt , daß diese Ruhe nur die Ruhe vor dem
Sturme sei. Zunächst sollen vier weitere ehemalige Parlamentarier
eine Vorladung vor den Untersuchungsrichter erhalten . Dann
aber soll nunmehr feststehen , daß nach den Ferien die Aufhebung
der parlamentarischen Immunität des bekanntesten, größten und ?

meistgenannten unter den verdächtigen Parlamentariern verlangt
werden wird .

Montevideo , 21 . April . Die Regierung von Uruguay
plant die Aufnahme einer Anleihe von zwei Millionen Dollar
zur Niederwerfung des Aufstandes , Zur Sicherstellung der
Anleihe sollen Tabaksabgaben verpfändet werden.

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Konstantinopel , 20 . April . Ein Leitartikel des Jour¬

nals „Sabah " betitelt : „Die Veranlassung zum Kriege" , führt
aus , daß Griechenland alle Schuld trage . Die durch die Mächte
und Verträge garantirte Integrität und Souveränität der Türkei
habe die Mächte zur Intervention veranlaßt , die die Türkei ,
trotzdem sie zur Regelung der kretischen Frage selbst befähigt sei,
um des Friedens willen annahm . Die Mächte hätten nicht
Pressionsmittel gebraucht, sondern Mäßigung walten lassen.
Griechenland habe dies nicht gewürdigt und Truppen als Briganten
gelandet . Alle großen europäischen Blätter hätten die bestialischen
Gewaltthaten der Insurgenten verurtheilt , die gleich wilden Thieren
zu bestrafen seien . Griechenland habe Kriegsvorbereitungen ge¬
troffen und schließlich an der Grenze Reibungen begonnen . Die
Concentrirung der türkischen Truppen sei eine rein defensive
Maßregel . Griechenland habe die türkischen militärischen Kräfte
und die Schlappe , die es vor zehn Jahren erlitten , vergessen .
Es verwende reguläre Truppen in irregulärer Form . Griechen¬
land gleiche einem Kinde, das mit Steinen wirft und dann
davonläuft . Die Türkei sei zu einer Gegenaktion gezwungen
gewesen . Alle Verantwortung trage Griechenland .

Athen , 21 . April . Nach einer Depesche aus Arta ist
Oberst Manos nach Zerstörung der Batterie Jmaret auf
Philippiada vorgerückt, ohne Hindernisse zu finden . Die Türken
hatten die Stadt verlassen und angezündet ; Oberst Manos
besetzte dieselbe und hißte die griechische Flagge .

Kanea , 21 . April . Das österreichische Kriegsschiff
„ Sebenico " hat hier 120 muselmanische Flüchtlinge aus Kisfamo
gelandet . Italienische Truppenabtheilungen find in Suda ein¬
getroffen.

Kandia , 21 . April . Der Kommandant der „Trafalger " ,
der die Insurgenten neuerdings zur Annahme der Autonomie zu
bewegen suchte , wurde zurückgewiesen und verhöhnt . „Griechen¬
land oder Tod ", so lautet die Losung. Ein allgemeiner Vorstoß
der Insurgenten gegen die Stadt wird täglich erwartet .

Paris , 21 . April . Der hiesige türkische Botschafter über¬
reichte eine Note, in der die Pforte versichert, der Sultan babe
nur widerstrebend dem Beschlüsse des Ministerraths auf Kriegs¬
erklärung zugesttmmt. Der Sultan habe dabei die Rathschläge
mehrerer befreundeter Großmächte befolgt, die den griechischen
Herausforderungen ein Ende machen wollten . Der Sultan sei
auch während des Krieges bereit , jederzeit ein Einschreiten der
Großmächte anzunehmen . Zwischen den Kabinetten herrscht ein
lebhafter Notenwechsel behufs Vereinbarung über die Mittel , um
eine Einmischung Serbiens und Bulgariens zu verhindern . Alle
Mächte sind darin einig, daß an dem Bestand der Türkei nicht
gerüttelt werden dürfe .

Paris , 21 . April . Nach Aeußerungen von Hanotaux
herrscht vollste Uebereinstimmung unter den Großmächten, so
lange nicht einzuschreiten, bis die Türkei oder Griechenland das
Einschreiten anrufen . Hier zweifelt Niemand an der Niederlage
Griechenlands , zumal die Türkei zum ersten Male seit langer
Zeit auf die moralische Unterstützung von Europa rechnen kann.
Griechische Sendboten predigen den Aufstand in Macedonien ,

8o. Schwer gebüßt.
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
LXV .

Während sich auf der Jnselmühle das im vorigen Kapitel
geschilderte tiefergreifende Familiendrama entrollte und die
Einzelheiten desselben sich mit den üblichen abenteuerlichen Aus¬
schmückungen der allzeit geschäftigen Fama wie ein Lauffeuer in
der Stadt verbreiteten , war das Dienstzimmer des Untersuchungs¬
richters in derselben Zeit der Schauplatz eines nicht minder auf¬
regenden Ereignisses .

Die Uhr in dem bezeichnten Amtsbureau zeigte auf 5 ' /z .
In dem Zimmer waren der Amtsgerichtsrath Arnsburg und der
Krimir,al -Kommisfar Maring , dieser immer noch in seiner blauen
Haufirblouse , anwesend.

Zum ersten Male wollte heute der unthätig und mit ner¬
vöser Hast in einer Akte blätternde Amtsgerichtsrath an dem in
kurzen Zwischenräumen zur Thür eilenden und an derselben
horchenden Geheimpolizisten — sonst das Muster eines durch
nichts zu erschütternden Kriminalbeamten — eine gewisse Unruhe
wahrnehmen . Beide Beamte erwarteten den Baron Wolf ,
welcher um 5 Uhr zur Unterzeichnung eines Kontrakts auf dem
Gerichte zu erscheinen hatte .

„ Sie können wirklich ohne Sorge sein , Herr Maring , der
Baron kommt bestimmt ; daß er - sich verspätet , will nichts be-
deuten, er liebt es, wie so mancher seines Standes , immer auf
sich warten zu lassen," bemerkte Arnsburg , als Maring wieder
einmal zur Thür schlüpfte , um zu sehen , wer eben draußen den
Flur hinabschritt .

„Ich bin doch nicht sicher, ob der Mensch nicht in letzter
Stunde Verdacht geschöpft haben könnte," antwortete Maring
auf die Uhr blickend .

Der Kommissar trug heute zur Verwunderung des Richters
zum ersten Male auch eine blaue Brille . Daß er mit dieser
einen bestimmten Zweck verfolgte, ahnte Arnsburg wohl, doch
vermied er es, ihn danach zu fragen .

„Sie wollen also der interessanten Unterhaltung persönlich
nicht mit beiwohnen ?" fragte Maring scherzend ; er schien sich
auf die Begegnung mit dem Baron Wolf offenbar sehr zu
freuen .

„Nein , nein, ich trage kein Verlangen danach, den Mann
noch einmal von Angesicht zu Angesicht zu sehen . Ich warte
stündlich auf die Genehmigung meines Urlaubs und werde froh
sein , wenn ich der Stadt den Rücken kehren kann ."

Maring Putzte an seiner blauen Brille . „Freilich, es ist
nichts weniger als angenehm, zumal in Ihrer Stellung , eine
intime Bekanntschaft mit einem Manne angeknüpft zu haben, der
sich plötzlich als gemeiner Verbrecher entpuppt . "

Der Amtsgerichtsrath schwieg auf diese Bemerkung ; er er¬
hob sich und trat ans Fenster , um seinen Aerger und seine
Aufregung vor dem Kommissar zu verbergen. Letzterer schlüpfte
wieder leise an die Thür , um durch eine Spalte in derselben
jede Person , welche den Flur betrat , genau zu beobachten. Nach
einer Weile äußerte er gegen den sinnend auf die Straße blicken¬
den alten Herrn : „Wenn Sie auch den Baron persönlich nicht
wieder zu sehen wünschen, so wäre es doch Wohl angebracht , daß
Sie wenigstens ungesehen die Unterhaltung mit anhörten . Ich
mache Ihnen den Vorschlag, sich hinter diese Thür zu stellen.
Maring wies auf eine angelehnte Seitenthür , welche zu einem
kleinen Zimmer führte , in dem die reponirten Akten aufbewahrt
wurden ."

Arnsburg trat vom Fenster zurück und nickte zustimmend :
„ Ich habe eben dasselbe gedacht . Mag ich den Menschen auch
nicht Wiedersehen , so bin ich doch gespannt darauf , was er auf
Ihre Beschuldigungen antworten wird ."

In diesem Augenblicke ertönten auf dem Korridor draußen
sporenklirrende Märmsrtritte und gleich darauf siel die Thür
zur Gerichtsschreiberei, welche derjenigen zum Zimmer des
Amtsgerichtsrath gegenüberlag, hinter dem Ankommenden ins
Schloß .

„Er ist es !" sagte der Amtsgerichtsrath , und sein sonst
stark geröthercs Gesicht wurde um mehrere Töne blasser.
„Wollen Sie nicht schnell Ihre Verkleidung abwerfen , er wird
sonst schwerlich in Ihnen den gefürchteten Geheimpolizisten Maring
respektiren . "

Der kleine Mann lächelte. „O . das thut nichts zur Sache .
Nein , dieser treuen Blouse , die mir hier so vortreffliche Dienste
geleistet hat , möchte ich mich ihm gegenüber um keinen Preis
entäußern . Der Herr Baron kennt mich übrigens längst in
diesem schlichten Anzuge. Wenn es sich hinter der Thür ein¬
richten läßt , so geben Sie acht, wie ihn diese Blouse in Wuth
versetzen wird . "

Der Baron wurde nur wenige Minuten auf der Gerichts¬
schreiberei in Anspruch genommen. Als er sich zum Gehen an¬
schickte , bemerkte der älteste Sekretär mit einer unterwürfigen
Verbeugung : „ Der Herr Amtsgerichtsrath läßt den Herrn
Baron auf sein Zimmer bitten .

„Danke — es . war bereits meine Absicht , Ihrem Chef meine
Aufwartung zu machen . "

Sporenklirrend verließ der Baron die Gerichtsschreiberei
und klopfte an die Thür des ihm bekannten Zimmers des
Richters .

(Fortsetzung folgt) .



bisher ohne Erfolg . Die Ottomanbank erklärte sich bereit, der
Pforte 100 Millionen vorzustrecken .

Wie das Reuter '
sche Bureau aus Wien erfährt , wird von

maßgebender Seite versichert, daß der Ausbruch des Krieges in
keiner Weise die Lage aus Kreta beeinflussen werde, da die
Mächte der dortigen muselmanischen Bevölkerung Sicherheit
gewährleistet hätten . Die Mächte würden ihre Bemühungen
sortsetzen , um den Frieden auf der Insel herzustellen, und der¬
selben eine autonome Regierung zu erwirken.

Marine .
8 Wilhelmshaven 22 . April . Vom Urlaub sind zurückaekehrt :

Kapitän z , S . Oelrichs , Major v . Loßow , Unt .-Lieut . z. S . der Res . Ribartz ,Sec .-Lieut . der Res . Pieper und Kramer . — Briefseudungen für das 1 . Ge¬
schwader , Chef Vize-Admiral Thomsen , Flaggschiff „Kurfürst Friedrich Wil¬
helm "

, „Brandenburg ' , „Weißenburg "
, „Wörth " und „Jagd "

, das Kom¬mando der II . Division , Chef Kontre -Admiral Prinz Heinrich von PreußenK . H ., Flaggschiff S . M . S . „König Wilhelm "
, S . M . SS . „ Sachsen " ,„ Württemberg " und „Wacht " , ferner für S . M . S . „Gefion " sind bis zum22 . d . M . Mittags nach Kiel , vom 22 . d . M . Nachmittags bis 25 . d . M .früh nach Swinemünde , vom 25 . d . M . Vormittags und bis auf Weiteres

Kiel ; sür S . M . S . „ Charlotte " nach Wilhelmshaven zu richten . — DurchA .-K .-O . vonr 12 . d . Mts . ist der in der Kontrole des VezirkskommandosKiel befindliche Unt .-Arzt der Marinereserve König unter Anstellung im
aktiven Sanitätskorps zum Mar .-Ass.-Arzt 2 . Kl . befördert worden . Derselbe
ist der Marinestation der Nordsee überwiesen . — Der Ob .-Stabsarzt >. Kl .Dr . Dippe übernimmt den oberärztlichen Dienst bei der II . Matr .-Divifionund den Unterricht der HülMrzte , der Ob .-Stabsarzt 1 . Kl . Dr . Schmidtden oberärztlichm Dienst der Werft -Division , der Ob .-Stabsarzt 2 . KI .Dr . Schneider das Laboratorium und den Dienst als Mitglied der Proviant -
Prüfungskommission , der Ob .-Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Koch den oberärMchen
Dienst beim II . See -Bataillon und die Augen - und Ohrenstation . Der Stabs¬
arzt Lerche den oberärMchen Dienst bä der II . Torp .- Abthlg . und die
äußere Station . Der Stabsarzt Dr . Hoffmmm den oberärMchen Dienstbei der II . Art .-Abthlg . und die innere Station . — Korv .-Kapt . Paschen istvom 26 . April er . ab 1 Monat nach Rostock bezw . innerhalb des deutschen
Reiches beurlaubt .

— Kiel , 21 . April . S . K . H . Prinz Heinrich von Preußen
traf gestern Abend 8 Uhr an Bord der Dacht „L 'Esperance ",von Eckernsörde kommend, hier wieder ein.

— Kiel , 20 . April . Mit dem 7 . April d . I . sind die
nachstehenden Kadetten -Aspiranten bei der Kaiserlichen Marine
zur Einstellung gelangt und wie folgt auf die beiden Kadetten¬
schulschiffe „Stein " und „Charlotte " vertheilt : a) Auf S . M .
Schulschiff „Stein " : Albrecht, Bauer , v . Blanc , Bobfien, Borsche,Engisch , Fischer, Gähde, Gärtner , Globig , v . Goerschen, v . Hase,Heinicke , Hering , Hintzmann , Hoffmann , Freiherr v . Hollen,Horrocks, Humann , Jacobi , Jooß , Kurtzhals , v . Luck , Morath ,Möller , Müller , Neuwann , Rehmann , Roedenbeck , Freiherrv . Rößing , Samuelson , v . Selchow, Sieders , Stubenrauch ,Thomas , v . Thszka , Waldmann , Weißenborn , Werth , Werther ,Zürn , d) Aus S . M . Schulschiff „Charlotte " : v . Altrock,Ante, Becker , Blänkner , v . Boetticher, v . Vritzke , Conrad , Dürbig ,Eckelmann, Elle , Franz , Goebel, Goehle, Gysae, Hauck , Hertz,Holland , Jobst , Kellermann , Kiesel , Kipke, Kirchner, Klehenstueber,Klüpsel, v . Knorr , Kränzlin , Kretschmar, v. Loewenfeld, Loh¬mann , Mann , Matthaei , Matthlessen , Niemeyer, Pfarrius ,Schaffrath , Schlubach, Schoch , Stegemann , Stemann , Weber .— Mel , 20 . April . Schulschiff „Stosch " hat heute Nach¬

mittag auf der Kaiserlichen Werft außer Dienst gestellt.— Berlin , 20 . April . Der Marinezetchner Hehn ist zum
Konstruktionszeichner ernannt .

— Berlin » 20 . April . Der „Post " zufolge werden dieaus den Listen gestrichenen Kriegsfahrzeuge „Freya ", „Luise "
und „Nautilus " demnächst öffentlich verkauft .— Berlin » 20. April . Das Reichsmarineamt hat Leipziger¬platz 12 Räumlichkeiten zur Einrichtung neuer Bureaus gemiethet.Damit sind die Geschäftsräume des Reichsmarineamts nunmehraus fünf zum Theil weit auseinander liegende Häuser vertheilt .
Auch sind die gemiethcten Räume ihrer Lage nach natürlich sehrtheuer und darum bei der verhältnißmäßig geringen bewilligtenSumme von 15 000 Mk . ziemlich beschränkt. Man kann be¬
stimmt voraussehen , daß im nächsten Jahre eine weitere Summe
verlangt und neue Räume gemiethet werden müssen .— Berlin , 21 . April . Die Münchener „Allg . Ztg ." läßt
sich melden : „Die Angelegenheit des Staatssekretärs Admiral
Hollmann ist materiell erledigt , insofern eine Aussprache zwischendem Kaiser .und dem Staatssekretär stattgefunden hat . Daß
Herr Hollmann Staatssekretär bleibt, ist ausgeschlossen . Ob die
formelle Erledigung bald Nachfolgen wird, ist nicht mit Sicherheitzu sagen."

— Berlin » 21 . April . Der Verein ehemaliger Kameradender kaiserl. Marine zu Berlin ist vor Kurzem in das 12 . Vereins¬
jahr eingetreten . Der Verein zählt 115 aktive Mitglieder . Von
ihnen haben in Wilhelmshaven gedient 16 bei der II . Matrosen -
Division , 9 bei der II . Werft - Division, 5 beim II . Seebataillon ,3 bei der II . Torpedo -Abtheilung und 5 bei der II . Matrosen -
Artillerie -Abtheilung .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 22 . April . Die Besatzung für S . M . S

„Charlotte " wurde gestern Nachmittag dem Schiffe überwiesen
Heute Morgen ist dasselbe mit Flaggenparade als Kadetten
schulschiff in Dienst gestellt. Der Stab besteht aus : Kommandant
Kapt . z . S . Thiele (August) , I . Offizier : Kapt .-Lieut. DickNav .-Offizier : Kapt . -Lieut . Schirmer , Batterie -Offizier : KaMLieut . Behring , Ka- ettenoffizier : Lieut . z . S . Freiherr v . RößingWachtoffiziere : Lieut . z . S . Memminger , Orth , Bene, v . LeßelÜnter -Lieut , z. S . v . Hippel (Georg), v . Usedom, HagedornOuaet -Faslem , v . Rosenberg, Sec .-Lieut . vom I . Seebataillorv . Müller , Schubart , Leitender Ingenieur : Masch .-Unt .-JngSchulz , Stabsarzt Dr . Meher , Unterarzt Dr . Nüße , Marine
Zahlmeister Thiede .

8 Wilhelmshaven » 22 . April . Der Aviso „Zielen " gincgestern Nachmittag 3^ Uhr in See .
8 Wilhelmshaven » 22 . April . Die Schultorpedoboot ,

„8 2", „8 6 " und „8 23 " sind gestern in Tönning eingetrofferund heute wieder von dort in See gegangen.
Wilhelmshaven » 22 . April . Die durch A -K .-O , von14 . Dez . vorigen Jahres aus den Listen gestrichenen drei Kriegssahrzeuge, der ehemalige Kreuzer 3 . Kl . „Frcha ", das früher ,

Hafenschiff „Luise " und das bis zuletzt als Vermessungsschifder Oflseestation verwandte Kanonenboot „Nautilus " , Werder
öffentlich meistbietent verkauft werden, wie es im Jahre 189!für die s. Z . aus den Listen gestrichenen alten Holzschiffe gleichfalls verfügt wurde .

Wilhelmshaven » 22 . April . Der Lloyddawpfer „Oldenbürg " mir dem Ablihungstransport sür die Schiffe der Kreuzer -diviston an Bord , hat am 20 d . M . auf der Ausreise PoriSaid verlassen. Der Dampfer war am 6. April hier ab
gegangen.

Wilhelmshaven » 22 . April . Der Hausbefitzerverein hieltgestern Abend in der „Wilhelmshalle " eine Versammlung ab,welche vom Vorsitzenden, Herrn Hauptlchrer Ulrichs, eröffnetund grlcvet wurde . Die Versammlung beschäsrigte sich zunächstmit der bevorstehenden Wahl eines Bürgervorstehers im I . Bezirk .Ohne Debatte wurde einstimmig beschlossen, die vom Bürger¬verein von 1896 im I . Bezirk ausgestellte Kandidatur des HerrnBernh . Dirks zu unterstützen . — Demnächst wurde über Aenderung

der Satzungen berathen . Es handelt sich zunächst um Amderung
des 8 5 des Statuts , welcher lautet : „Die Generalversammlung
ist beschlußfähig, wenn l/4 der Mitglieder anwesend sind ." Der
Vorsitzende möchte diese Bestimmung dahin ändern , daß zur
Beschlußfähigkeit die Anwesenheit einer bestimmten Anzahl Mit¬
glieder erforderlich sei. Nachdem hierüber länger debattirt war
wurde folgende Aenderung des Statuts beschlossen : Die General
Versammlung ist beschlußfähig, sobald mindestens 20 Mitglieder
anwesend sind . Dagegen wurde die vom Vorsitzenden weiter
vorgeschlagene Statutenänderung , daß die Generalversammlungen
obligatorisch nur alljährlich , statt wie jetzt vierteljährlich , statt¬
zufinden haben, abgelehnt . Auf Anregung des Vorsitzenden wurde
folgende weitere Statutenänderung beschlossen : Der Vorstandkann durch Majoritätsbeschluß seiner Mitglieder im Interesseder Stadt und des Vereins über eine Summe bis zu einer
Höhe von 50 Mark jährlich verfügen . Der Vorstand ist
verpflichtet, eine Generalversammlung einzuberufen , falls ein
diesbezügliches Gesuch , von 20 Mitgliedern unterzeichnet, dem¬
selben zugestellt wird . — Dann wurde berathen über die Ein¬
richtung eines Wohnungsbureaus . Nach dem Musteranderer Städte soll in einem offenen Geschäft eine Liste der
leerstehenden Wohnungen ausliegen . Beschlossen wurde , den
Vorstand zu beauftragen , sich mit einem Inhaber eines Cigarren¬
geschäfts in Verbindung zu setzen und mit Jenem die Entschädigungsür Portoauslagen zu vereinbaren . — Bezüglich der Abänderungder Baupolizei -Ordnung war man der Ansicht , daß hier zunächstder Hausbesitzerverein Vorgehen müsse , wenn etwas geschehensolle . Da die Sache aber bereits in den Bürgervereinen zur
Sprache gebracht worden ist, so beschloß man, eine Commission
zu ernennen, welche in Gemeinschaft mit je einem Vertreter der4 Bürger -Bezirks -Vereine die Baupolizei -Ordnung einer Durch¬
sicht unterziehen und danach ev . Abänderungsvorschläge machen
soll . In die Kommission wurden gewählt die Herren Wegener,Schortau und Hamann . Die Kommission soll zu ihren Sitzungendie seitens der Bürgervereine zu entsendenden Delegirten jedes¬mal einladen . — Hierauf wurde angeregt , eine Dampferverbindung ,wie sie früher bestanden, nach Wangeroog , Spiekeroog , Langeoog
(nicht nach Helgoland , Norderney und Borkum ) ins Leben zurufen . Einen hierzu geeigneten Dampfer ließ Herr Corssen für25 000 Mk . anbieten . Nach sehr kurzer Debatte , in welcherdie gänzliche Aussichtslosigkeit einer solchen Verbindung zurSprache kam, schritt man zum nächsten Punkt der Tagesordnung :
ostfricsische Küstenbahnen . Ueber diese Angelegenheit erstattete
Herr Wittbcr an der Hand einer Spezialkarte ein sehr ein¬
gehendes Referat . Er erwähnte zunächst die Beschlüsse des
Kreistages zu Wittmund in dieser Angelegenheit und erläutertedie Stellung der Wilhelmshavener Kreistags -Deputirten . Diesehätten der Linie Wittmund -Aurich unter der Voraussetzung zu¬gestimmt, daß dann auch die Wittmunder sür die Vorarbeiten
unserer Linie stimmen würden . Die Vorarbeiten für die Linie
Aurich-Wittmund seien abgeschlossen . Der Bau der Bahn werdeetwa 300000 Mk . kosten . Die Vorbelastung solle so vertheiltwerden, daß 9 Zonen gebildet werden , von denen die der Bahnam nächsten Wohnenden den höchsten Prozentsatz zahlen, dis am
weitesten Wohnenden aber den niedrigsten Satz . Trotzdem Wil¬
helmshaven nun zur letzten Zone gehöre, würden wir doch wegender dichten Bevölkerung in der Stadt ungefähr ebensoviel zahlenmüssen, als die in der ersten Zone, welche an der Bahn wohnen .Wir würden also hohe Opfer bringen müssen sür eine Bahn ,von der wir gar nichts haben . Um nun die Linie von Sandeaus durch Ostfricsland zu erhalten , habe neulich eine Strecken¬
bereisung durch den Kreisausschuß stattgefundcn , indessen scheinedieser, weil die Strecke durch : das Moor führe, dieser weniggeneigt. Auch sei es ungünstig , daß der Kreis Aurich beschlossenhabe, weitere Mittel für den Kreis Aurich berührende neue
Bahnen nicht zu bewilligen . Trotzdem dürften die im Kreistagsitzenden Wilhelmshavener Deputirten unsere Linie nicht ausden Augen lassen, um so weniger, als auch der Staat ein Inter¬
esse an der Bahn , die das Hochmoor erschließe , haben müsse .Sie würden auch ohne große Schwierigkeiten einen dieser günstigenBeschluß herbeiführen können, da sie l/z sämmtlicher Kreistags -
Mitglieder repräsentiren . An der nun folgenden Debatte be¬
theiligten sich namentlich die Herren Ulrichs , Thaden und Looman .Letzterer befürwortete lebhaft eine Bereisung der Strecke durcheine Kommission. Erst auf Grund der örtlichen Besichtigungkönne man weitere Schritte thun . Diesem Vorschläge folgendwurden in die Kommission gewählt die Herren Graf Moltke ,Takenberg , Thaden und Ulrichs . Für die der Kommission ent¬
stehenden Unkosten wurden 120 Mk . aus der Vereinskaffe be¬
willigt . Vorher war beschlossen worden, den Kreistag in Witt¬mund zu ersuchen , gegen jede noch im Kreise projektirte Bahn¬linie zu stimmen, so lange nicht der Bau der WilhelmshavenerLinie beschlossen ist . Ebenso sollen die Kreistags Mitglieder ersuchtwerden, gegen jede weitere Bahnlinie im Kreise Wittwund zustimmen, so lange nicht eine kräftige Vorbelastung der an derBahn direkt Betheiligten stattgesunden hat . Die Linie, um diees sich hier handelt , soll Wilhelmshaven mit Aurich und Leerauf dem kürzesten Wege verbinden . Sie soll bei Sande ab -
zweigen und von dort weiter gehen nach Neustadt - Gödens ,Horsten , Friedeburg , Wiesede , Voßbarg , Strackholt, , woselbst die
Einmündung in die noch zu erbauende Linie Leer-Aurich er¬
folgen soll .

Wilhelmshaven , 22 . April . Bei der bevorstehendenWahl eines Bürgervorstehers im I Bezirk scheint nicht überallmit ehrlichen Mitteln gekämpft zu werden . In dem Berichtder hiesigen Zeitung über die Versammlung des Bürgerveretnsim II . Bezirk wird behauptet , Herr Arnold hätte die meistenStimmen auf sich vereinigt . Das ist nicht wahr . Die meistenStimmen hat Herr B . Dirks auf sich vereinigt , nämlich 28 von45 , während Herr Arnold nur 16 erhielr . Herr Dirks ist des¬halb auch als Kandidat aufgestellt worden und nicht HerrArnold . Da die Kandidatur dom Verein ausgestellt ist, ist es !Ehrensache der Vereinsmitglieder , für den ausgestellten Kandidaten ,Herrn Dirks ihre Stimme abzugeben. Die Wahl beginnt pünkt¬lich um 8 >/z Uhr im Kaisersaal (Thomas ) . >- s- Baut , 22 . April . Infolge der Ausschreibung des Um¬baues des hiesigen Armenarbeitshauses sind mehrere Offerten jeingegangen . Die niedrigste , abgegeben von Herrn Maurer¬
meister Schultz, beläuft sich auf 18 000 Mk ., die höchste, gemachtvon Herrn Zimmermeister Tapken , aus 18 717 Mark . 1

Aus der Umgegend und - er Provinz.
b Caroliuenfiel , 21 . April . Der Grenzaufseher EhleHierselbst ist zum 1 . Mai d. I . nach Frankfurt a . M . versetzt .Der Bau der neuen Landungsbrücke in Wangeroog ist dem

Zimmermeister Buß von hier übertragen und wird in nächsterZeit in Angriff genommen werden . — Als Lehrerin sür die
hiesige Privattöchterschule ist an Stelle des von hier verzogenenFräulein Reißhaus die Lehrerin Fräulein Jacobi aus Lhkin Onpreußen engogirt worden .

fij Aurich » 21 . April . Der Jahresbericht des ostfriesischenHauptverunS der Gustav -Adolf -Stiftung ist in diesen Tagen imDruck fertiggestellt . Nach demselben sind aus den 24 Zweig¬vereinen im Jahre 1896 9751,75 M . an Gaben eingegangen

L i t t K r a r i s ch e s
„Dev Sturz deS Despoten " ist die Unterschrift einer Facsimile-

Beigabe zur eben erschienenen dritten Ltefemng des wiederholt empfohlenen
populären Prachtwerkes „ Deutsche Kel - e « aus der Zeit Kaiser Wilhelms
des Großen ." Ernstes und Heiteres aus der vaterländischen G -' schichte
( 1797 — 1897 ) von Hans Kraemer (15 Lieferungen L 50 Pf . Deutsches Ver¬
lagshaus Bong L Co . Berlin -Leipzig ) . Außer diesem höchst seltenen Blatte
enthält das Heft noch dte getreue Wiedergabe des Schill 'schen Aufrufes „ An
die Deutschen " . Aus dem reichen Jllustrationsschmuck heben wir als be¬
sonders werthvoll hervor : den berühmten Wölfischen Stich „Einzug der Ver¬
bündeten in Paris am 31 . März 1814 " ein« zeitgenössische photographisch
treue Aufnahme des erhabenen weltgeschichtlichen Moments .

gegen 9718,75 M . im Vorjahre , hierunter befinden sich 1519
M . Beiträge aus den Frauenvereinen zu Aurich, Emden , Nor¬
den, Wilhelmshaven u . Wittmund . Der Zweigverein Wilhelms¬
haven hat 540 M . und der dortige Frauenverein 70 M . bei¬
gesteuert . Im Ganzen konnten 10189 M ., d . i . 286 M . mehr
als im Vorjahre zur Unterstützung evangelischer Gemeinden in
der Diaspora verwendet werden . Hiervon sind 2700 M . dem
Zentralvorstande in Leipzig zur freien Verfügung und 3120 M .
zur Vermittelung an 23 Gemeinden überwiesen / 3470 Mark
sind seitens der Direktion an 22 Gemeinden oder Anstalten in
den Provinzen Hannover und Westfalen direkt übersandt , da¬
runter 500 M . als außerordentliche Liebesgabe für Westerode-
Düderstadt . Das Vermögen beträgt z . Z . etwa 32 000 M . ,- hier¬
von sind nach einem Beschlüsse der Hauptversammlung vom Jahre
1895 der neu zu errichtenden Kirchengemeinde Völlener -Königs¬
fehn 3000 Mk. auszuzahlen , sobald der Bau der Kirche daselbst
in Angriff genommen wird . — Auf der letzten Hauptversamm¬
lung in Esens wurden die Direktionsmitglieder Konsistorialrath
rath Kirchhoff-Aurich und Kanzleirath Ulrichs -Aurich auf drei
Jahre wiedergewählt , sür den verstorbenen Schriftführer ,
Superintendent Augener , wurde Landrath Dr . Jderhoff -Aurich
neu gewählt . Die diesjährige Hauptversammlung wird am
29 . Juni in Papenburg stattfinden . Als Zugabe bringt der
Bericht den Vortrag über die 49 . Hauptversammlung des Ge-
sammtvereins am 14 . - 18. Septbr . v . I . zu Dessau seitens des
Vertreters des ostsries . Hauptvereins , des Herrn Pastor Tholens -
Leer, u . die Festpredigt desselben , gehalten aus der Jahresversamm¬
lung in Esens und einige interessante Mittheilungen aus den
Diaspora -Gemeinden .

Vermischtes .
—* Lü steck , 20 . April . Während eines heftigen Sturmes

kenterte ein Boot der Lübecker Rudergesellschaft von 1885 auf
dem Dassower See . Von den sechs Insassen sind die Söhne
des Weingroßhändlers Schultz und des Schiffsmaklers Burmester
ertrunken . Bei vier Ruderern waren die Wiederbelebungsversuche
von Erfolg .

Eingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion kein « Verantwortung.)

Sehr geehrte Redaktion ! Heute Abend findet im I . Bezirk
die Wahl eines Bürgervorstehers statt . Als Kandidat ist , wie
Sie ja schon mitgetheilt , Herr Kaufmann Bernhard Dirks auf -
gestellr . Wie ich nun höre, wollen die dem Verein angehörigm
Gastwirthe und Bierverleger , obwohl sie in der Sitzung des
Vereins nicht gegen Herrn Dirks gesprochen , auch sonst nichts
gegen ihn einzuwenden haben, doch gegen Herrn Dirks stimmen,
u . z . weil derselbe sich nicht über seine Stellung zur Biersteuer
ausgesprochen hat . Eine solche Bierpolitik zu treiben , läßt sich
wohl schwer mit den allgemeinen Interessen vereinbaren . Vor¬
läufig steht die Biersteuer überhaupt noch nicht aus der Tages¬
ordnung . Wir können die Biersteuer in diesem Jahre , für welches
der Etat schon festgelegt ist, überhaupt nicht mehr bekommen,
weil die Regierung jetzt, wo wir nur 90 o/g Kompmnalzuschläge
erheben, ihre Einwilligung zur Erhebung der Biersteuer gar nicht
geben darf . Aber selbst wenn die Biersteuer im Anzuge wäre ,
wäre es zum Mindesten ungerecht von den betr . Vereins -Mit¬
gliedern , gegen den Vereinskandidaten zu stimmen, weil sie gar
nicht wissen , wie der Kandidat zur Biersteuer steht. Wenn sie
ihre Stimmen von der Stellung zur Biersteuer abhängig machen
wollten, so mußten sie das bei Aufstellung der Kandidatur
zum Ausdruck bringen . Ich bin der Ansicht, haß jedes Vereins¬
mitglied, sofern es nicht Gegengründe in der Versammlung vor¬
brachte, die Verpflichtung hat , den vom Verein proklamirten Kan¬
didaten zu wählen oder zum Mindesten sich der Abstimmung zu
enthalten . Eine Gegenkandidatur innerhalb des Vereins auf¬
zustellen, halte ich für inkorrekt . Ich bitte also alle Wähler ,
heute Abend zu stimmen für

Herrn Bernhard Dirks .
L . ? .

Telegraphische Depeschen des Mlheimsh Tagebl.
L . L . Berlin , 22 . April . Der Reichspostdampfer „König"

ist mit dem Ablösungstransport sür „Seeadler " am 19 . April
in Portsaid angekommen und beabsichtigt an demselben Tage die
Reise nach Zanzibar sortzusetzen.

Wilhelmshaven , 22 . April . Kursbericht der Oldenburgischeu Epar -
und Leihbauk , Male Wilhelmshavm,

4 PCt. Deutsche ReichSanlethe
Sfi z pEt. Deutsche Reichsameih«
8 PEt. do.
4 PCt . Preußische TonsolS
S '/r PCt . so.
5 PCt . do.
SV- PEt . Oldmb. Cousols
8 pCi. do.
4 PCt . Oldmb. KorrmmMl -Nrrlethm
4 PCt. do. do. Stcke -zuiosM .
8 V

'. PEt. de. do. . . . . . .
ZV- PEt. Oldmb. Kodenkredtt-PsAldbriefs (kündbar

fetten« des Inhabers ) . . . . .
8 PCt. Bremer Staatsanleihe von VS . .
8 PCt. Olbmburgtsche Prämienanleihe . .
SV, PCt. Hamburger Staatsrmte . .
5 V- PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth

umb. bis 1900.
4 PCt . Pfandbr. d . Prmß . Bodm-Kredit-Aktim -Bauk

vor Ivos nicht ausloSbar . . . . . .
SV- PCt . do. bis 1904

Bank

Wech
Wech '
Wech

aus Amsterdam kurz für GM . 166 in Mk.
aus London kurz für 1 Lstr. in Mk. . .
am Newyork kurz für 1 Doll, irr M . . .

Diskont der Deutscher» RerHWM S tzCt>
WechiAzins unserer Ban? 4 °/»>

gekauft verlaust
103 80 164,35
163,76 164,25
97 .66 98,15

163 .76 164,25
103 60 104,35

87,86 98,35
103, — 164, —

97,— 98, —
161 .56 —

16l'- 102!—

162 .56 103,56
95,45 96, —

129,50 13 ,30
105,66 98,35

55 .76 SS,25

104,30 104,85
99 .76 106, —

168,16 168,96
26,325 26,425

4,155 4 .265

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung. ! Verkauf
Das Vertheilunas-Register über die ^ __ »

^Das Vertheilungs -Register über die
Kosten der Uyilegllng der nördlichen
Grenzstraße liegt vom 22 . bis 30

Im Aufträge des Händlers Ad «
Wessels Hierselbst werde ich am

st » 34 . i>. R ,
Rach« . 3 Uhr auf.,

in Scholz Wirthshause Hierselbst
40 bis 50 Stück

Igrche mck Mm
Schweine

! öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
>verkaufen.

Heppens , 21 . April 1897 .
HL .

(H . R e iners Nachf.)

Verkauf.
Für Rechnung Mehrerer werde ich

am

M«»tG st» 38. i>.

tereffenten aus .
Der Bezirksvorsteher .

__ I . Freese ._

Verkauf .
Der Gastwirth Ä . Andrecße « zu

Sedan will seinen daselbst belegenen

Gasthof
zum beliebigen Antritt öffentlich ver-
kaufen lassen, zu welchem Behufe Ber >
steigerungstermin auf
Sonnabend, d. 8. Mai d. I

Nachmittags 3 Uhr,im Berkaufsobject angesctzt wird
Der Gasthof erfreut sich reger

Frequenz , welche noch steigerungsfähig
ist, da die Größe des Grundstücks noch
bedeutende Vergrößerungen der Lo¬
kalitäten erlaubt . ! Nachm , 2 Uhr auf «.Die Verkaufsbedingungen können inMaes Wirthshause Hierselbst öffent-
schon jetzt bei mir cingesehen werden lich meistbietend mit Zahlungsfristund ertheile ich gerne unentgeltlich ! verkaufen :

1 braunes Ripsfopha , 6 schwarze
Polsterstühle , 2 Wiener Stühle ,2 mah . Sophatische, 1 Kaffec-
tisch, 2 Waschtische , 2 eichene
Tische, 2 Küchentische , 8 Rohr
stühle, 4 eis. Gartenstühle ,
zweithür . Kleiderschrank, 1 ein
thür . do ., 1 Kommode, 2 hölz
Bettstellen mit Matratzen , 2
Spiegel , 1 Korbstuhl , 1 Teppich,
8 Bilder , 1 Kinderschluten, 1
Büchcrranzen , 1 Hängereck, 1
led. Reisekoffer, 2 Hängelampen ,
1 Notenständer , 1 Sprckgaffel,
1 Korb, 1 neue Fahne , mehrere
Jahrgänge alter Zeitschriften
und Sonstiges mehr .

Heppens , 21 . April 1897 .
4L

(H . Reiners Nachf.)

weitere Auskunft .
Reuende, 21 . April 1897 .

Gerde»,
Auktionator .

Verkauf .
Herr Händler K . Kusemarr » zu !

Jever läßt am
KoMllbMck, llm 24. ll.

Nachm . 2 Uhr aufgud«,
beim Rath '

scheu Gasthofe (Jever - !
ländischer Hof) zu Neubremen

als :
4 Arbeitspferde ,
1 neunjährigen Wallach ,
3Einspännerpferde ,worunter j Bauernhauses beim

^
CafsHt ge-

1 Reitpferd ,
15 hochtragende und frischm .

Verkauf «
Das aus dem Abbruch des alten

wonncne

namentlich eine Parthie

-50 Stück große u. kleine
werde ich im Aufträge des Milch¬
händlers L . Güst Hierselbst

8kd« «iN
^ V « beim Hauie des Gastwirths Ad.
(bester Rare- Scholz Hierselbst öffentlich meistbietend

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist I Baarzahlung verkaufen .

tisch, 1 Küchenschrank ,
Waschtisch , 1 Spiegel ,
Kinderwagen, V- Dtzd . Rohv
Mhle , mehrere Rüschens
1 Bettstelle, 1 do . mit

Heppens , den 21 . April 1897 .
-6 . Harm » ,

Auctionator .

Damen¬
kauf. D . O .

Verkauf.
Herr Händler K . Weyer in

brcmen läßt am
Wo «tag,d . 26. April » Z

Nackm . 2 Uhr anfangend,
beim Hause Kopperhörn , Hauptstr .
folgende Gegenstände als :

1 Ambos , 2 Ambosklötze, 2 Schr
stöcke , 1 gr . Feilbank , 1 B
Maschine mit Zubehör , 1 dosy
Schmiedeessemit Ventilatorbet
mehrere Schmiedezangen
Hämmer , Gesenkhämmer mit
senke, Bank - und Niethäm
1 Schleifstein mit Eisenge'
1 Ofen , Laternen und Lam

nägel , Hämmer u .
Messer, Fässer , KL
Kasten , Eimer , ,

Bettstelle mit und 1 do .

Töpfe , Kruken, 1 Kaffeemü
1 Kinderschlitten, 1 Waschbi
Borten , Gartengeräthe , 1 Schlit
1 Kartoffelquetschmaschine, 1

stühle, 6 Vogelbauer , 1 Ni
Maschine , 1 Weckuhr und was i
sonst noch vorstndet

iffentlich meistbietend gegen gleich ba>
Zahlung verkaufen, wozu Kaufliebha !
reundlichst einlade.

Rechnungssteller .

2 i , 8oo rirk .

Mark . Nacheingetragen 18000 M
Mandatar SokMill « !»« ,

Bant am Markt .

Heppens , 21 . April 1897 .

(H . Reiners Nachf.)

Verkauf .

verkaufen .
Neuende, 21 . April 1897 .

H. Gerde»,
Auktionator .

^ I Im Aufträge der Wittwe des weil .
— Arbeiters Samuel Gaube » hier-Die Händler K . Kreis und selbst werde ich am

Nowitzki zu Vam lassen am > all ^
Sommbend , de« 24. d. M . , 2?. ).

Morgens 8 Uhr anfgnd ., I Nachm . S Uhr auf«,
beim Gasthof des Wirths Kruse am ! in und bei deren Wohnung , Forti -
Marktplatz zu Bant :

6 Stück Litthaner

§ i>Dkll >Mis ,
einige gute

Arbeitspferdei
und ea. 50 Stück

nud kleine
Sehrveinei
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 18 . April 1897 .

H. Gerde»,
Auktionator .

Eine hübsch möblirte

VfoUuuus
nebst Schlafzimmer, am liebsten
mit Pension , sofort zu vermicthen.

K. Pesel, „ Wilhelmshalle ."

fikationsstraße Nr . 6 Hierselbst , öffent¬
lich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
kaufen :

1 zweithür . Kleiderschrank, 4
Bettstellen , 1 Sopka , 1 Sopha -
tisch, 2 Spiegel , 1 Taschenuhr ,
9 Rüschen- und Rohrstühle , 1
compl . Federbett , Schilderen »,
1 Butterkarne , 3 Vogelbauer ,
2 Gartenbänke , 1 Haspel , 1
Spinnrad und Krone, verschiedene
Kleidungsstücke, darunter ein
noch nicht getragener neuer
Jacket -Anzug, 2 Karren , mehrere
verschließbare Kisten und was
sich sonst vorfindet .

Heppens , 21 . April 1897 .
k . kksß «

(H . Reiners Nachf.)

30000 Alk .
1 . Hypothek gegen 4N/» Zinsen
Anfang Mai anzuleihen gesucht .

Offerten unter I . 71 an
Exped . d . Bl .

Verkauf .
Wegen Versetzung verkaufe ich am

Freitag , llm 23. 4. Mts.,Nachm. 2 /z « hx,im Auktionslokale Neuestraße 2 :
eine Garnitur (1 Sopha und

Janssen in Kopperhörn habe
dessen

werkst «» «
und eine Tiefe von 19 Metern . Die
selbe eignet sich als Werkstatt fü
jedes Handwerk , ferner als Lagerplai
ganz vorzüglich.

Mandatar LoLuklttors ,Bant am Markt .
In dem früher Ilr . Siegismund

schen Hause zu Neuende ist noch ein,
schöne vierräumige

Oberwohnung
für ISO Mark an ruhige Bewohne
zu vermiethe».

Mandatar SoLvLttvrs ,
Bant am Markt .

Zu vermicthen
eine gut möblirte Stube « ebft
Kammer, Roonstraße 109 , Part
Zu erfragen im Laden links .

Zu verkaufen
Ahürigemehrere Bettstelle «

Kl-iderschräuk-
und

Kielerstraße 6 .

Eiu8lltlllöt> l. Klnnikl
2 Sessel) , 1 Buffet, 2 Kleider - nebst Schlaskabinet zum 1 . Mai zu
schränke, 1 Sopha, 1 Sopha« I

^
Wo ? sagt die Exp . d . Blattes.

Zu vermiethe«
ein gut möbl . Zimmer .

^ Zu vermicthen
» gut möbl . Wohn - mit Schlaf -' gimmer .^ Bismarckstraße 22».
'

0lll68 4,0 ^ 18
für zwei ordentlihe Leute.

Tonndeich 38, u . r .

I-ogi»
r - für 2 junge Leute.

Börsenstr . 25, 2 Tr . l .

Zu vermiethen
a- eine möbl . Stube und Schlafstube .

Bahnhofstraße 5.

, Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein freundliches gut

g möblirte- Zimmer .
Knorrstr . 6 , II . l -, am Markt .

Zu vermiethen
^ ein Lade» mit WohUUUg , eine

herrschaftlich « Wohnung nur an
^ ruhige Miether . Gökerstr . 12.
( Zu vermiethen
n, ein freundliches Zimmer .
el Roonstr . 92 , IV . r .

Srium . Wohnung,
586 Mk -, zum 1 . Aug . zu vermiethen.

Gökerstr 12, 2 Tr . l .

Eine gute Wohnung,
5 Zimmer , Badeeinrichtung und alles
Zubehör , wird zum 1 . Oktober oder

r 1 . November gesucht .
, Angebote unter 0 . 2 . an die Exp ./ d . Blattes.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später ein schön' möbl Wohu - und Schlafzimmer'
Margarethenstr . 12 . Näheres

Wallstraße 5 , 3 Tr .
Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -

e richs z. Zt . benutzte

VfottLUILS ,
Königstraße 37, 6 Zimmer , Küche,
Mädchen- u . Burschengelaß rc ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

0 Ut68 LiOKl8
^ Grenzstraße 46.
( Eine mööt. Sluöe

mit Schlafstube zu vermiethen .
Tonndeich, Ulmenstr . 11 .

Zu vermiethen ;
. auf sofort ein frdl . möbl . Zimmer .

Kaiserstraße 66, I .

Zu vermiethen !
^ ein freundl. möblirte- Zimmer,

auf Wunsch mit Pension . Off . unter
P . 100 an die Exped . d . Blattes .

' Meine Wohnung,
6 Zimmer mit reicht. Zubehör , Balkon !
und Garten , ist infolge meiner Ver¬
ätzung sogl. od . später zu vermiethen .

Marine -Bauinspector 0r « a »8vli , »
Wilhelmstraße 12, I . l . «

für 2 junge Leute.
Gökerstr . 10, Keller,

am Hauptthor der Werft .

L. OK18 °
zum 1 . Mai an 2 anständ . Herren .

Sedan , Schützenstraße 31 . ^

Zu vermiethen ^
zum 1 . Mai eine 4räum . WohUUUg
mit Zubehör in der 2 . Etg . Müller »
strnße 7, rechts . Zu erfragen im

„Zum KyffhSufer".
Meine Sräumige

VoLuuux
mit Balkon und sonstigem Zubehör
(1 . Etage , Bismarckplatz 2) ist infolge
meiner Versetzung sogleich oder später
zu vermiethen .

K. Hafselberger, Werkmeister.

Zu miethen gesucht
im Stadttheil Wilhelmshaven zum
1 . Juni eine 8 Gtuben -Wohmmg .

Off . u . 1^. an die Exp . d . Bl .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Juni eine 3räumige Ober »
WohUUUg im Stadttheil Wilhelms¬
haven oder Neuheppens, wenn möglich
mit Wafferl . Off . mit Preisang . unt .
U tzV . an die Exp . d . Bl . erbeten.

Lea -mtsr
sucht eine möbl . Stube eventl . mit
Kammer, am liebsten mit voller
Pension . Off . unt . L . L . 20 an
die Exp , d . Bl ._

Zu verkaufen
20 Arrtel .
_ Elsaß , Börsenstr . 15.

Zu verkaufen
drei Schweiue zum Weiterfüttern .

Deichstr . 2, oben r .

Habe schöne

grüne Bohnen
zu verkaufen.

V IMKRrvi's 8vr ».-
Marktstrrche 8.

Billig zu verkaufen
heizbare Badewanne u Papagei »
käfig . Gökerstr . 12, 2 Tr . l.

MjWlmMMck ÜW
zu verkaufen.

Btsmarckstr . 36 b , 2 Tr .
Daselbst ist ein Kiuder -Rovev

billig zu verkaufen.

Sehr guteLegehühner,
1,1 Plymouth Rocks , 0,4 Italiener nebst"^ «er-Auslauf. sowie Himbeer-

StachelbeerftrSucher wegen
igs billig zu verkaufen.

Kaiserstr . 22 , I .

und
Umzugs

Zu verkaufen
ein junger weißer

UM
'

Spill .
"

WW
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
Wallstraße 26s ,

Verloren
!« autel . Wiederbringer oder
tgeber eine Belohnung ,
k. Meyer , Bahnhofshotel .

Gesucht
Kraus, Wallstr. 9, II., r.

Ein junges Mädchen
^ ^

,t . Zu meldm im
WerftspeisehauS.

Wegen Verheirathung zum 1 . Mai
n anderes ordentliches

Mädchen gesucht .
Sekretär Both , Kaiserftraße 55, I .

ücht Stellung zum Wasche « ««d
kumache« .

Bant ,
Alte Wilhelmshavenerstraße 13 .

Vf. LLoLruruuu,
Htdenvurg i ° Hr . , Wallstraße.

SesuoLt

Müllerstraße 10, part . r.
30 Mädchen

Nur bei
kksvd

? WNI -

CafüArnoldt.

Stellung gesucht.
Zwei Perfekte Köchiaue » mit

irima Zeugnissen suchen Stellung zum
Mai , sowie ein Hausmädchen .
Hülsebus, Verm . -Büreau, Bant ,

Neue Wilhelmsh . Str . 14 . M



Gesucht
baldmöglichst eine 3räum . WohNNNg .

Offerten an Lehrer Fittje ,
Tonndeich-Schule .

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag .

Marktstraße 6.

Gesucht
ein Mädchen zur selbstständigen
Führung eines Haushalts auf sofort.

Ang . Schröder , Roonstr . 84 .

Gesucht
auf sofort ein MatergehSIfe , sowie
ein Lehrling .

kLMlM S kstisn, Wilhelmstr . 8 .

Gesucht
ein ordentl . zuverl . Kindermädchen
für die Nachmittagsstundcn .

Frau Lu » « » Srvttemetvtn ,
Peterstraße 2 .

Gesucht
zum 1 . Mai eine junge Ara « oder
ein älteres Mädchen für einige
Vor - und Nachmittagsstunden . Angeb.
unter 0 . O . an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Lehrling für unser Malergeschäft .

Habbe » Sk Renfe .

Gesucht
auf sofort ein Stnndeumädcheü
für den Vormittag zur Aushülfe .

Pewrftraße 82, pt . r .

Gesucht
ein Malergehülfe .

ü . Jever .

Gesucht
zum 15 . Mai oder 1 . Juni eine
Untertvohuung an guter Lage, am
liebsten Markistr . oder Bismarckstr .

Off . bitte zu richten u . 0 . 0 . 804
postl. Oldenburg i . Gr .

Gesucht
ein Ttnuden - oder Dienstmädchen .

Kaiserstraße 16, I .

Gesucht
zum 1 . Juli oder August eine 3räum .
Etagenwohnnng mit Wasserl.

Offerten mit Preisangabe unter
8 . 0 . 50 an die Exped. d . Bl . erb.

Gesucht
zu Mat ein Lehrling für mein
Geschäft.

C . Meyer , Maler , Varel .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
sofort Fra « od . Mädchen sür den
Vorm , und Ara « zum Waschen .

Bock , Kronprinzenstr . 10b, I .

Gesucht
auf sofort ein Lehrling .

V » «« , Schmiedemstr .
zu Rüstersiel .

Gesucht
ein tüchtiger Rock - und ein Hose « -
schueider auf gleich.

Vd . H . Annk , Schneidermstr .

Gesucht
wird ein anständiges junges Mädchen ,
Welches Lust hat , die feinere Blumen -
btnderei zu erlernen .

A . Meiner - , Handelsgärtnerei ,
Roonstraße 109.

Gesucht
auf sofort in der Nähe Kopperhörns
ein oder zwei Wohnnnge « , 3 und 4
Räume . G . ,Herrma « eztzk.

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . Mai ein tücht.
Dienstmädchen wegen Erkrankung
des jetzigen .

C . Niemand , Königstr . 2 .

erdenbesätze,
Perlbesätze,

Perljäckchen ,
Perlkragen,

Tüllspitzen,
Spachtelspitzen,

Seidenstoffe,
Seidene Bänder,

Futterstoffe.
llvinrivli llvnleon ,

Ro-«straste 74.

Kssffioi rum „ llsulssksn ttsuss",
früher DsvLsr , OttP -Horn .

Freitag , den 33 . April , Abends von 8 Uhr an :
Itonrvrt mit nsvßfolgvnllem

Tsnrkränzchen ,
wozu ergebenst emladet

Maitrank
aus frischen Kräutern empfiehlt

f / 1 / /ree » .
Wein-Handlung .

ZWWr
FMtormßtr
ZchMosche«
Mchtttriiger
Wank»
MW «
Merkchli
SDamdxsen
und alle anderen Schul -

utenfllien empfiehlt

MM « s'- cken
Rothes Schloß. — Roonstr . 5.

Meiner werthen
wartete Schiff mit

vrasskoiLLvi »
angekommen ist und heute mit dem Löschen beginnt.

« M « t8 .

w . d . L

Vnxvnprsl » « :
L Pfd .

Schellfische , groß —,30
mittel —,20
klein - ,10

Schollen , groß —,30
mittel — ,20
klein - ,10

Steinbutt , groß 1,20
mittel 1,20
klein 0,90

Seezungen , groß 1,30
klein 1,00

Knurrhähne - ,15
Plötze — ,20
Cabliau —,20
Dorsch —,20
Roihznngen — ,20
Tarbutt , groß 0,50

klein 0,30
Seelachs - ,20

E " Telephon Ur . 53 . "MZ

Gesucht
umständehalber z . 1 . Mai ein accurates
Mkdche « für einen kl . Priv . -Haush

" Bant , Werftstraße 20.

^ e

find neu eingetroffen .

Gardinen
weiß, cislne u . öcru .

Gardinen
meterweise von 20 Pf . an .

Gardinen
abgepaßt in aparten Mustern .

Gardinen-Halter,
Gardinen -Spitzen,
Ronleanx -Köjrer

und

Rouleaux -Damast
in allen gangbaren Breiten .

Mette « - « . W - sche - Hefchäft

SorA8A .iuv LLNttsr ,
vslobs idi6Q Liuckern kintzll Witsn
8oiiöQ6n Isint vsrsottüjksn rvolisn
sMltzn sieb nur
llskgMll's KlMkili-llolll-ei'.-Seife
idöäisnsn , »web kür Dswsn bssonäsrs
2U viQpttzllitzn. Vorr. L kaok - - 3 8t.
50 kk. bsi :

I,aäir . F«u88 «n .
Llvd . 1,vI»in »LN, vroAsris

ttilitVMrbsmtmkM «.
Nachdem in der Versammlung des

Bürgervereins im I . Bezirk

mit großer Majorität als Kandidat
ür die Bürgervorsteher -Wahl aufge-
tellt worden ist, bitten wir unsere
Mitbürger , heute Abend vollzählig und
einstimmig für Herrn Dirks einzutreten .

KHelime Mle ? ü«s I. Kerles .

ä klLsetts 50 kt . smxüsklt

Aklliui- Ms , flors-lli-ogsris , ösnl,
^ erttsdrasso 22 .

üer « kelüigten kevekis .

Hebnug der Beitrage
Tonnabend , den 24 . April, Vor
mittags von 8— 10 Uhr und Nach¬
mittags von 3— 5 Uhr, - I» Kant :
Mittwoch , den 28 . April, Vorm.

10 — 12 Uhr .von

Kundschaft zur Nachricht, daß das er-

St »kr « l »tts« » » l» > z
Donnerstag , de « 22 . d . Mts . ,

Abends 8l/ , Uhr , im Kaisersaal .
Tagesordnung :

1 . Vorstandswahl .
Haushaltungsplan für 1897/98 .

3 . Verschiedenes.
Vsr Vsrsisllä.

Heute Freitag :

wozu freundlichst emladet

«ladsdussQ .
Freitag , de« 33 ., Sonnabend , den 34 . und Sonntag ,

den 35 . April :

H »s litt ! « Narxaritv , Universal -Künstlerin , k»« 8el »vv. ^
Gesang - und Spielduettiftinnen , Frl . L .» « ! , « ttamvitt , Concertsängerin ,
Frl . Mernsi », Costüm-Soubrette , Herr ^ 1k» «rt , sächsischer
Universal -Humorist , Herr Oeenr Vor « , Jnstrumentalist .

Anfang 7 « hr. r Gutree SO P .
Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

Das Reinigen Mrtk«M«ir
„ . O ttsrantiits Msinässtiilate .

8»von Oefen besorgt prompt und
mäßigen Preisen

8 « MlLr -ZLSWLSL ,
Gökerstratze 1«.

Abhilfe bei Rauchbelästigung unter
Garantie .

Verkaufe Vruteier
von meinem Ausstellungsstamm weißer
Italiener , L Stück 80 Pf .

O. Rente«, Roonstr. 16 .

ttsrantiits 'Usinässtiilato .
kigsnsr Moinban äss Nauses

OriKiuülküIIrmASll äer Lellerelen in
ävn Narksn :

« sirr ktilisn« " ** *** » «1. Unit .
iiIe Vi fI. rli SIl. z , Ü. SII . Z. 4 . S. 8 .
. .

'/r . . .. „ I.Lll . s .4S. 1. ? ll . !!. !!l>. r .? 0,Z . !!II
hiiscierlaZe bei

k . k
'
. ^ edumaedvr ,

Noonstrasss 8l
LeLspLoD S1 .

Frische Scholle«,
L« PM - Mich »l« « ch»eid« i» Schellfische , gr . « . kl . ,

Sitz wird garantirt .
s RothMNgM ,

Soeben angekommen
frische Schellfische,
grotze Schellfische,« eine Schellfische,

. Schollen ,
ittel-Scholle«,

Knnrrhähne.
Roihznngen,
Fischkarbonade

und empfiehlr billig
4 . Votoi -s , Bismarckstr . Nr . 60 .

Fein « WäscheWaschenzumWird angenommen
und Plätte « .

Tonndeich, Schulstr . 26, 1 Tr . l .
Bin Freitag Abend

mit frischem
Loss - riolsed

Bismarckstraße Nr . 9 .
Gergnll.

Mschtarbonade «
empfiehlt

Sol » » ,
Fischhandlung u . Fischräucherei.

Modes .
Eine sehr geübte Schneiderin

(akademisch gebildet) empfiehlt sich zum
Anfertigen eleganter DameucsstÜMS
in und außer dem Hause .

Kielerstr . 62, 2 . Et . r

Z« sofortigem Antritt
sucht e . I . Hamburger Firma , auch
in kl . Orten , rcsp . Herren z . Verkau -
v . Cigarre « an Wirthe , Händler ,
Priv . Vergtg . Mk . 125 pr . Mt . od
hohe Prov . Off . u . tz. 0 . 959 an Kaaseir
stein L Mogler , A . H . , Kamöurg .

Hm kervlMtl Ilii kü

ksvslbs "

Vereinigung
rill' Unlsi'Mrtilig bei 8tsfbrksIIkli

in Bant.
Sonntag , den 25 . April , Nachmittag
- 4 Uhr , im Lokale des Herrn Beil -

chmidt in Bant :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .

Ver VorstLüü .
M . Laut Beschluß der General¬

versammlung vom 31 . Januar d . Js .
wegen Entziehung vom Trägerdimst

bei Beerdigungen die Conventional -
trafe aus 2,50 M . erhöht . D . H .

Nr .
Nr .

n, , EA.
214689 anstatt Nr . 103776 .
225334 „ Nr . 220665 .

Eilige Berdi» g «« g.
Da die Sillensteder Artillerie in

allernächster Heit nach dem Kriegs¬
schauplatz abdampft , will dieselbe die
während des letzten Manövers krumm
gebogenen Seelenachsen ihrer Geschütze
gerade richten lassen.

Die sich hierzu Erbietenden haben
sich sofort schriftlich oder mündlich an
die Vereins -Kantine zu wenden.

Das Kommando
der Sillensteder Artillerie.
Für die freundlichen Beweise und

Gratulationen zu unserer

MkckoAM
sagen wir Allen unfern herzlichsten
Dank .

und Frau .

Lusssr insin6i aU^omsiLSn Oraxis
bokanälo iod

spWialistiseti .
8p>reodMt : 8—10 Otir Vorm null

6— 8 Oiir Modm . , an sonn - nnck
Felstta ^ön nur Vorin .

vr . Sbrömsr ,
liVlIirsInastiavsn, Lisnaarokstr . 19» .

Hod-s -Anzeige.
Gestern Abend '^ lO Uhr ver¬

schied nach kurzer heftiger Krank¬
heit unser kleines Söhnchen

im Alter von 1 Jahr 4 Mon .
Dies bringen tiesbetrübt zur

Anzeige
Wilhelmshaven , 22 . April 1897 .

K. GerdeS u . Frau.
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 24 . d . , . Nachm.
3 Uhr , von der verl . Göker-
straße 13, aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes und unsers guten Vaters ,
sowie für die vielen Kranzspenden allen
unfern besten Dank .

Mwe . St , W» K« ir
nebst Kindern .

Redaktion, Druck mW Verlag von LH . GIß , Wilhelmshaven . ^Telephon Kr , 16, .
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